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Madagaskar

Baobabs (Affen brotbäu me) bei Mo ron da va, Ma da gaskarUrhe berrecht© Frank Vassen, CC-Li cence (www.creativecommons.org/licenses/by/2.0)

wei ter le sen

Über blick

Naturpa radies in schwie riger Lage
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Ma da gaskar ist der grö ßte In sel staat Afri kas und die viertgrö ßte In sel der Welt. Aufgrund ih rer iso lier ten La ge im In di schen Oze an konn te sich auf der In sel
ei ne beson ders viel fäl ti ge Pflan zen- und Tierwelt entwi ckeln. Zahl rei che Arten sind en de misch, kommen al so nur auf Ma da gas kar vor – und vie le sind noch
un entdeckt. Doch das Na tur pa ra dies ist durch mensch li che Ein griffe be reits zu gro ßen Tei len zer stört. War die In sel ur sprüng lich fast kom plett bewal det, ist
in zwi schen nur noch ein Bruch teil des Re gen walds erhal ten.

Jahrzehn te lan ge Misswirtschaft und schlech te Re gie rungsfüh rung ha ben Ma da gas kar an den Rand des Ru ins ge trie ben. Der Staat ge hört heu te zu den
am we nigs ten ent wi ckel ten Län dern der Welt. Mit umge rech net 400 US-Dol lar im Jahr liegt das jähr li che Brutto na tio nal ein kom men pro Kopf weit un ter dem
Durch schnitt der an de ren afri ka ni schen Staa ten süd lich der Sa ha ra. Mehr als drei Vier tel der Be völ ke rung le ben in extre mer Armut.

Ver schärft wird die La ge durch die Auswirkun gen des Kli ma wan dels. Immer wie der zie hen zer stö re ri sche Zyklo ne über das Land, die re gel mä ßig vie le
Men schen le ben fordern und immense Schä den verursa chen. Durch das Kli ma phä no men El Ni ño wer den die wieder keh ren den Dürre pha sen noch in ten si -
viert. Re gel mä ßig kommt es zu Ern te ausfäl len, vor al lem im Sü den der In sel. Im Früh jahr 2017 war die Le bens mittel ver sorgung von 1,4 Mil lio nen Men -
schen be droht.

Putsch und Rück kehr zur Demokra tie

2009 stürzte ein Putsch Ma da gaskar in ei ne schwe re po li ti sche Kri se. Mehr als vier Jah re lang war das Land in ter na tio nal iso liert, un ter an de rem ruh te die
Mitglied schaft in der Afri ka ni schen Uni on und in der Entwicklungsge mein schaft des süd li chen Afri kas (SADC). Po li tisch, wirtschaftlich, so zi al und auch ent-
wicklungspo li tisch war der In sel staat ge lähmt – mit teils dra ma ti schen Fol gen für die Be völ ke rung.

2013 gelang es Ma da gaskar mit Hil fe in ter na tio na ler Vermittler, auf einen demo kra ti schen Kurs zu rückzu keh ren. Mit Un ter stützung der Ver ein ten Na tio nen
wurden Prä si dentschafts- und Par la mentswah len abge hal ten. Der seit Ja nu ar 2014 am tie ren de Prä si dent Hery Ra jao nari mampia ni na hat wiederholt sei nen
Re formwil len bekun det, der Pro zess ge rät je doch immer wie der ins Sto cken.

Auf ei ner in ter na tio na len Geberkon fe renz in Pa ris im De zember 2016 wur de dem Land Un ter stützung in Hö he von 6,4 Mil li ar den US-Dol lar für die Jah re
2017 bis 2020 zu ge sagt.

Entwicklungs zusam men arbeit

Die Bun desre pu blik Deutsch land hatte – so wie die Eu ro päi sche Uni on und alle EU-Mitglieds staa ten – nach dem Putsch im März 2009 die Entwick lungszu -
sammen arbeit mit Ma da gaskar auf Re gie rungsebe ne einge stellt. Bis zur Rückkehr zu de mo kra ti schen Ver hältnis sen be schränk te sich die Ko ope ra ti on auf
die Fortsetzung re gie rungsfer ner Pro jekte, die die Be völ ke rung mög lichst di rekt un ter stützten.

Nach den Wah len hob die EU An fang 2014 die Be schrän kun gen wieder auf und mach te den Weg frei für ei ne Zusam men arbeit mit der neu en Regie rung.
Auch Deutsch land hat daraufhin die bila te ra le Entwicklungszu sammen arbeit wieder aufge nom men und aus ge baut.

Der Schwer punkt der Ko ope ra ti on liegt im Umwelt- und Ressourcen schutz. Wich ti ge Ar beitsfel der sind die Nutzung er neu erba rer En ergi en so wie die land-
wirtschaftli che Entwicklung und die An passung an den Kli ma wan del. Hinzu kommt das En ga ge ment im Rah men der Son der initiati ve "EINEWELT oh ne
Hun ger".

Scrol len Sie nach un ten, um aus führ li che In for ma tio nen über die Si tua ti on in Ma da gas kar und das deutsche entwick lungs po li ti sche En ga ge ment im Land
zu erhal ten.

Di rekt zu:

Schwerpunkte der Zu sammen arbeit mit Ma da gaskar

Entwicklungspo li ti sche Zah len und Fakten aus Ma da gaskar

Mel dung 07.12.2015: Afri ka ni sche Län der star ten AFR100-In itiati ve zur Wie der her stel lung von 100 Mil lio nen Hektar Wald land schaft

http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2015/dezember/20151207_pm_099_Afrikanische_Laender_starten_AFR100_Initiative_zur_Wiederherstellung_von_100_Millionen_Hektar_Waldlandschaft/index.html
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Po li zist in Mora man ga, Ma da gaskarUrhe berrecht© M M  CC-Li cence, (crea ti ve com mons.org/li cen ses/by-sa/2.0/)

Po li ti sche Si tua ti on

We nig Spielraum für drin gend er forderliche Maßnahmen

Die ohne hin schwie ri ge Si tua ti on in Ma da gaskar hat sich nach dem Putsch im Jahr 2009 und der dar aus fol gen den Unter bre chung der Un ter stützung durch
die Geberge mein schaft noch ein mal deutlich verschlech tert. Der Staat ist nicht mehr in der La ge, sei ne Grund funk tio nen zu er fül len. An ge sichts ei ner Steu -
erquo te von 10,8 Pro zent (2016) rei chen die Ei gen ein nah men nicht aus, um drin gend notwen di ge Investi tio nen in die ma ro de Infra struktur so wie ins Bil -
dungs- und Ge sund heitswe sen vorzu neh men.

Mehr als 95 Pro zent der staatli chen Mittel verblei ben zu dem in der Re gi on um die Hauptstadt An tanana ri vo. Die ge setz lich vor ge se he nen Zuschüsse an
die Kommu nen wurden in den ver gan ge nen Jah ren nicht mehr ge zahlt. Bil dungs- und Ge sund heitsleis tun gen werden daher häu fig von der Be völ ke rung
auf loka ler Ebe ne selbst or ga ni siert und durch die Ge berge mein schaft und in ter na tio na le Nichtre gie rungs orga ni sa tio nen fi nan ziert.

Die Zi vil ge sell schaft ist in Ma da gaskar nur schwach entwi ckelt. Den Men schen ist es kaum mög lich, das Re gie rungs han deln kri tisch zu be glei ten und zu
kon trol lie ren und ei ge ne An lie gen zu formu lie ren. Ins ge samt ist das Ver trau en der Bür ge rin nen und Bür ger in den Staat ge ring. Vor al lem die Per spektiv lo -

http://www.bmz.de/de/service/glossar/N/nichtregierungsorganisation.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/Z/zivilgesellschaft.html
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sig keit der jun gen Be völ ke rung (41 Pro zent sind un ter 15 Jah re alt) führt zu wach sen dem Un mut.

Auch wenn die zen tra len demo kra ti schen In sti tu tio nen des Lan des ih re Kern aufga ben wahrneh men, ist das po li ti sche Sys tem un durch läs sig und in effi zi ent.
Ei ne klei ne wirtschaftli che Eli te pro fi tiert von den rei chen Na tur schätzen des Lan des und blo ckiert grund le gen de Refor men. Der Export von Tro pen holz,
Edel stei nen und Gold erfolgt zu gro ßen Tei len über il le ga le Wege.

Korrup ti on ist weit ver brei tet, die Jus tiz ist dysfunk tio nal. Auf dem Kor rup ti ons wahr neh mungs in dex der Nichtre gie rungs orga ni sa ti on Trans parency In ter na -
tional lan de te Ma da gaskar 2016 auf Platz 145 von 176 aus ge werte ten Staa ten.

Wasserei mer und -ka nister bil den an einer öfffent li chen Wasserstel le in An tanana ri vo, der Hauptstadt Ma da gas kars, ei ne War te schlan ge.Urhe berrecht©
jaaskier1, CC-Li cence, (crea ti ve commons.org/li cen ses/by-sa/2.0/)

So zia le Si tua ti on

Mehr als drei Vier tel der Bevölkerung ex trem arm

Ma da gaskar zählt zu den am we nigsten ent wi ckel ten Län dern der Welt. Im aktu el len Index der mensch li chen Entwick lung (HDI) nimmt es den 161. Platz
von 189 Staa ten ein.

http://www.bmz.de/de/service/glossar/I/index_hdi.html
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Mehr als drei Vier tel der Be völ ke rung le ben in extre mer Armut, be son ders hoch ist der An teil der Ar men in den länd li chen Re gio nen. Mehr als 40 Pro zent
der Men schen gel ten als un ter ernährt, un ter den Klein kin dern (bis fünf Jah re) ist fast je des zwei te chro nisch man geler nährt.

Fast die Hälfte der Be völ ke rung hat kei nen Zugang zu sau be rem Trinkwas ser, nur zwölf Pro zent verfü gen über ei ne ange messe ne Sa ni tär ver sorgung. Auf
den Vanil le-Plan ta gen und in den Stein brü chen arbei ten Zehn tau sen de Kin der un ter teils skla ven ähn li chen Ver hältnis sen.

Ein Überland bus auf Ma da gaskarUrhe berrecht© La fi nia ri vo, CC-Li cence, (crea ti ve commons.org/li cen ses/by-sa/2.0/)

Wirtschaftli che Si tua ti on

Ho!nung auf Sta bilisierung

Als Ma da gaskar 1960 sei ne Unab hän gig keit von der Ko lo ni al macht Frank reich er lang te, zähl te der In sel staat zu den Län dern mit mittle rem Ein kommen. Ab
1972 rich te te sich das Land so zia listisch aus, gro ße Un ter neh men wurden ver staatlicht. Ma da gas kar schotte te sich ge gen die westli che Welt ab und der
wirtschaftli che und so zia le Ab stieg des Lan des be gann.

In den ver gan ge nen fünf Jah ren we cken lang sam stei gen de wirtschaftli che Wachs tumsra ten die Hoff nung auf eine Sta bi li sie rung der La ge. 2016 ver zeich -
ne te Ma da gaskar ein Wirtschaftswachstum von etwa 4,2 Pro zent. Für 2018 rech net der In ter na tio na le Währungs fonds (IWF) mit ei nem Wachs tum von 5,3

http://www.bmz.de/de/service/glossar/I/iwf.html
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Pro zent.

Die Wirtschaft Ma da gaskars wird vom Agrarsektor do mi niert. Drei Viertel der Be schäftig ten ar bei ten dort, die Land wirtschaft trägt je doch nur etwa ein Vier-
tel zum Brutto in landspro dukt bei. Ein Gro ßteil der Agrarflä chen wird nur zur Selbstversor gung (Sub sis tenz wirtschaft) ge nutzt.

Gro ße Pro ble me verursa chen die Bo den ero si on, die niedri ge Pro dukti vi tät der sub sis tenz ori en tier ten Land wirtschaft so wie in Zukunft vermutlich auch die
Fol gen des Kli ma wan dels. Konn te Ma da gaskar in den 1970er Jah ren noch Reis ex por tie ren, rei chen die Er trä ge heute nicht mal mehr zur Ver sorgung der
ei ge nen Be völ ke rung aus. Die Ver marktung schei tert häu fig schon an Trans portpro ble men: Die Stra ßen, vor al lem in den länd li chen Ge bie ten, sind in ei -
nem sehr schlech tem Zu stand. Gan ze Re gio nen sind wäh rend der Re gen zeit von Ver kehrs we gen und Kom mu ni ka ti ons netzen ab ge schnitten.

Auch die En ergie versorgung muss drin gend ausge baut werden. Landesweit haben nur etwa 17 Pro zent der Men schen ei nen Strom an schluss, auf dem
Land sind es nur knapp elf Pro zent. Zu gleich wird der Staatshaushalt durch ho he Sub ven tio nen für den grö ßten Stromver sorger des Lan des be lastet. Die
Re gie rung hat erste Schritte un ter nom men, um den En ergie sektor zu re for mie ren.

Ju gend li che in Be vilany, ei ner Sied lung im Süd osten Ma da gaskars, in der hauptsäch lich Holz koh le pro du ziert wird.Urhe ber recht© Guy Oli ver/IRIN

Si tua ti on der Umwelt

Heraus forderung Na turschutz

Ei ne der grö ßten Her ausfor de run gen des Lan des ist der Um weltschutz. Ma da gas kars Na tur ist von ei ner ein zig arti gen biolo gi schen Viel falt ge prägt. Zahl -
rei che der auf der In sel hei mi schen Tier- und Pflan zen arten kommen nirgend wo sonst auf der Welt vor. Der Um weltschutz ist laut ma da gassi scher Verfas -
sung Staats ziel. Ei ne nach hal ti ge Nutzung und Be wirtschaftung der Re gen wäl der soll zu gleich zum Schutz der Ar ten viel falt und zur Ver besse rung der Le -
bensbe din gun gen der Be völ ke rung bei tra gen.

Doch ein starkes Be völ ke rungswachstum, die gro ße Armut und un an ge pass te tra di tio nel le Be wirtschaftungs me tho den bedro hen die natür li chen Res sour-
cen des Lan des. Im mer mehr Re gen wäl der werden abge holzt oder brand ge ro det, um Feu er holz und neue Acker flä chen oder Edel höl zer zu ge win nen. Die
Fol ge sind ei ne Verschlech te rung der Bo den qua li tät und des Was serhaushalts und da mit ei ne sin ken de Pro duk ti vi tät der Land wirtschaft und ei ne stei gen de
Armut in den länd li chen Re gio nen.

Sie he auch: Schutz ge bie te in der Verantwortung lo ka ler Ge mein den in Ma da gas kar

http://www.bmz.de/de/themen/biodiversitaet/arbeitsfelder/schutzgebiete/projekt_madagaskar/index.html
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Ma da gaskar: Ein Le mur (Halb affe) mit ei nem Jun genUrhe berrecht© Ma thi as Ap pel, public do main

Ent wicklungspoten ziale

Die Schön heit und Vielfalt der Na tur zählt zu den gro ßen Schätzen Ma da gas kars. Der Tou rismus ist be reits heu te ein wich ti ger Wirtschafts fak tor und kann
– auf nach hal ti ger Ba sis – wei ter ausge baut werden. Vor al lem der Öko tou rismus bie tet der Be völ ke rung neue Ein kommens chan cen. Zu gleich erge ben
sich Chan cen durch die Er for schung und Nutzung von Arz nei- und Heil pflanzen. Voraus setzung ist je doch der Er halt und nach hal ti ge Schutz des ver blie be -
nen Regen walds.

Zu den Wachstums mo to ren ge hört au ßer dem der Berg bau. Ma da gaskar ist reich an Ti tan, Ni ckel, Bau xit und Gra phit. Diese Entwick lungs po ten zia le kön -
nen sich al lerdings nur auf Grund la ge einer sta bi len poli ti schen La ge entfal ten. Korrup ti on und Umweltschä den sind heu te häu fi ge Folge des Roh stoffab -
baus.

Bau ern bei der Reisern teUrhe berrecht© de run ein hol ba re, CC-Li cence

Deut sche Entwick lungszusammenarbeit mit Mada gaskar
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Die deutsche Entwicklungszu sammen arbeit mit Ma da gaskar be gann 1962. Die Bun des re pu blik Deutsch land stell te – so wie die Eu ro päi sche Uni on und al-
le EU-Mitgliedsstaa ten – nach dem Putsch im März 2009 die Entwicklungszu sammen arbeit mit Ma da gas kar auf Re gie rungs ebe ne ein.

Nach den Wah len hob die EU An fang 2014 die Be schrän kun gen wieder auf. Deutsch land hat daraufhin die bila te ra le Entwick lungs zu sam men arbeit wieder
aufge nommen und ausge baut. Im De zember 2016 wurden erstmals seit 2008 wie der for mel le Regie rungs ge sprä che ge führt. Da bei sag te Deutsch land
dem Partnerland Mittel in Hö he von 59,6 Mil lio nen Eu ro zu.

Die Zusammen arbeit kon zen triert sich auf den Schutz der bio lo gi schen Viel falt und die nach hal ti ge Nutzung na tür li cher Res sour cen. Ko ope riert wird in den
Be rei chen Umwelt- und Ressourcen schutz, er neu erba re En ergie und Landwirtschaft. An ge sichts der dra ma ti schen Ar mut wurde außer dem ein Pro gramm
zur armutsori en tier ten Kom mu nal entwicklung und Dezen tra li sie rung aufge legt.

Über die Son derinitiati ve EINEWELT oh ne Hunger un ter stützt das Bun des mi nis te ri um für wirtschaftli che Zu sam men arbeit und Entwick lung (BMZ) Vorha -
ben zu den The men nach hal ti ge Fische rei und Aqua kul tur so wie Landpo li tik. Auch Entwick lungs partner schaften und stra te gi sche Al li an zen mit der Wirt-
schaft, etwa zur Un ter stützung von Va nil le- oder Obst-Klein bau ern, werden geför dert.

Nachhaltiger Vanilleanbau in Madagaskar -- ein develoPPP.de-Projekt von Symrise und GIZ
 

Madagaskar
Überblick
Politische Situation
Soziale Situation
Wirtschaftliche Situation
Situation der Umwelt
Entwicklungspotenziale
Entwicklungszusammenarbeit mit Madagaskar
Schwerpunkte der Zusammenarbeit
Karte
Entwicklungspolitische Zahlen und Fakten
IATI-Daten
Linktipps

http://www.bmz.de/de/themen/ernaehrung/hunger/loesungsansaetze/index.html
https://www.youtube.com/watch?v=Fzxgm_JkjqE
https://www.youtube.com/channel/UC-8NAETlalinVHmNLG23PZQ
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Be woh ner des Dorfes An ki ri ki ri ky in Süd ma da gaskar fors ten ent wal de tes Land wie der auf. Im Ge gen zug er hal ten sie Le bens mittel ra tio nen des Welternäh -
rungspro gramms.Urhe berrecht© Andreea Campea nu/IRIN

Umwelt

Schutz und nachhalti ge Nutzung na türlicher Ressourcen

Die Be völ ke rung Ma da gaskars (derzeit knapp 25 Mil lio nen Ein woh ner) wird sich vor aus sichtlich in ner halb von 30 Jah ren ver dop peln. Dies be deu tet stei -
gen den Druck auf die na tür li chen Ressourcen und gro ße Her ausfor de run gen für die Er näh rungs si che rung der Be völ ke rung so wie die so zia le und wirt-
schaftli che Entwicklung des Lan des. Ma da gaskar ge hört au ßer dem zu den am stärks ten vom weltwei ten Kli ma wan del betroffe nen Ländern. Es lei det unter
häu fig auf tre ten den Zyklo nen, die zu Ern te ausfäl len und erheb li chen Schä den an der In fra struktur füh ren.

Im Zen trum der deutsch-ma da gassi schen Entwicklungszu sammen arbeit steht da her die Ver bes se rung der Le bens be din gun gen der Men schen durch ei ne
nach hal ti ge Nutzung der na tür li chen Ressourcen.

Be woh ner des Dorfes An ki ri ki ri ky in Süd ma da gaskar fors ten ent wal de tes Land wie der auf. Im Ge gen zug er hal ten sie Le bens mittel ra tio nen des Welt-
ernäh rungspro gramms.Urhe berrecht© Andreea Campea nu/IRIN

Umwelt

Schutz und nach haltige Nutzung natürlicher Res sourcen

Die Be völ ke rung Ma da gaskars wird sich voraussichtlich in nerhalb der nächs ten 30 Jah ren ver dop peln. Dies be deu tet stei gen den Druck auf die na tür -
li chen Res sourcen und gro ße Her ausfor de run gen für die Ernäh rungssi che rung der Be völ ke rung.

mehr

 un ter stützt die ma da gas si sche Re gie rung bei der De zen tra li sie rung. Ziel ist, die Rah men be din gun gen für die kommu na le Selbstverwal tung zu verbessern, ei ne ausrei chen de finan zi el le Ausstattung der Ge mein den si cherzu stel len und die Reich wei te und Qua li tät von kom mu na len Dienstleistun gen zu ver bessern.

Mo bi le So larmo du le in Ma da gaskar

Erneu erba re En er gi en

Strom für drei Viertel der Be völkerung

Die En ergie po li tik Ma da gaskars sieht vor, bis 2030 knapp drei Viertel der Be völ ke rung mit Strom zu ver sorgen. Der An teil an er neu erba ren En ergi en soll bei 85 Pro zent lie gen. Po ten zia le liegen vor al lem in der Nutzung von Wasserkraft, Bio masse so wie So lar- und Wind energie.
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Deutsch land unter stützt die Re gie rung Ma da gaskars da bei, ihre Umwelt- und Forstpo li tik zu re for mie ren und das Na tio nal park netz wei ter aus zu bau en. Un-
ter an de rem werden loka le Nutzergrup pen dabei beglei tet, die Ver antwortung für das Ma nage ment von Schutz ge bie ten zu über neh men, und es wer den
Wertschöp fungs ketten im Be reich Tou rismus, Ho nig und Bau holz aufge baut. Bau ern wer den mit Ero si ons schutz maßnah men und öko lo gi schen An bau me -
tho den vertraut ge macht und da bei unter stützt, Flä chen für Nutz höl zer nach hal tig auf zu forsten. Die Kom mu nen und Regio nen werden bei der Land nut-
zungspla nung bera ten.

EINEWELT braucht Wald | Der Wald akti onsplan der deutschen Entwicklungs zu sammen ar beit

03/2017 | pdf | 3 MB | 44 S. | bar rie re frei

Doudou - der grüne Unternehmer: Energieholzaufforstung in Madagaskar
 

http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie317_Waldaktionsplan.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie317_Waldaktionsplan.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=ei8SbmyBjXk
https://www.youtube.com/channel/UCJLVqXctUDpmTmfMERGm25g


16.05.19, 12*08Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung - Afrika südlich der Sahara - Madagaskar

Seite 11 von 21http://www.bmz.de/de/laender_regionen/subsahara/madagaskar/index.jsp

Bio lo gi sche Viel falt – un se re ge mein sa me Verantwortung

10/2018 | pdf | 9 MB | 56 S.

Sie he auch: Ein Land forstet auf

 

Mo bi le So larmo du le in Ma da gaskarUrhe berrecht© Guy Oli ver/IRIN

Erneu erba re En ergi en

Strom für drei Vier tel der Be völkerung

Die im Jahr 2015 ver ab schie de te neue En ergie po li tik Ma da gaskars sieht vor, bis 2030 knapp drei Vier tel der Be völ ke rung mit Strom zu ver sor gen. Der An -
teil an er neu erba ren En ergi en soll bei 85 Pro zent lie gen. Po ten zia le liegen vor al lem in der Nutzung von Was ser kraft, Bio masse so wie So lar- und Wind -
energie.

http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie240_biologische_vielfalt.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie240_biologische_vielfalt.pdf
http://www.bmz.de/de/themen/boden/Zusammenarbeit-konkret-bodenschutz/Madagaskar-Ein-Land-forstet-auf/index.html
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Auf na tio na ler Ebe ne berät Deutsch land das En ergie mi niste ri um und an de re staatli che Akteu re da bei, eine En ergie stra te gie zu er arbei ten, Fi nan zie rungs -
me cha nis men zu entwi ckeln und Mo ni to ring syste me aufzu bau en.

Auf re gio na ler Ebe ne wird die Ausbau pla nung unter Be tei li gung der Be völ ke rung be glei tet.

Auf lo ka ler Ebe ne unter stützt Deutsch land die Pla nung und Kon zessi ons verga be so wie die Instal la ti on und den Be trieb von Klein was serkraftwer ken nebst
Stromnetzen, die von pri va ten Fir men be trie ben werden.

Grü ne Bürgeren ergie für Afri ka | BMZ-Po si ti onspa pier 06/2017

06/2017 | pdf | 299 KB | 12 S. | bar rie re frei

Nach hal ti ge En ergie für Entwicklung | Die deutsche Entwicklungszusammen ar beit im En ergie sektor

01/2014 | pdf | 5 MB | 44 S. | bar rie re frei

Sie he auch: Entwicklung braucht nach hal ti ge En ergie

Sie he auch: The ma En ergie und Kli ma

 

http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier395_06_2017.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier395_06_2017.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie236_Informationsbroschuere_01_2014.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie236_Informationsbroschuere_01_2014.pdf
http://www.bmz.de/de/themen/energie/index.html
http://www.bmz.de/de/themen/klimaschutz/Energie-und-Klima/index.html
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Ma dame Fi lao begutach tet ih re Ri zi nuspflanzen.Urhe berrecht© GIZ/Ishan Haffe jee

Land wirtschaft

Anpassung an den Kli mawandel

2016 verein barten Deutsch land und Ma da gaskar ei ne Zusammen arbeit im Be reich länd li che Entwick lung. Dabei geht es ins be son de re um die An passung
ausge wähl ter land wirtschaftli cher Wertschöp fungs ketten an den Kli ma wan del. Um auf ei ne nach hal ti ge Be wirtschaftung um stei gen und ihre Pro duk ti vi tät
stei gern zu kön nen, sol len die Bau ern un ter an de rem Zu gang zu kli maan ge pass tem Saatgut, Be ra tungs leis tun gen und Fortbil dun gen so wie Kre di ten und
Kli ma ri si ko ver si che run gen erhal ten.

Um Ri si ken für die Land wirtschaft besser be urtei len zu kön nen, sol len Wetter- und Kli ma in for ma tio nen sys te ma tisch aufbe rei tet und den Bau ern zur Verfü -
gung gestellt wer den.
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Ri zi nusbau ern bei der ArbeitUrhe berrecht© GIZ/Is han Haffe jee

Sie he auch: Länd li che Entwicklung und Ernäh rungssi che rung

Sie he auch: The ma Land wirtschaft und Kli ma

http://www.bmz.de/de/themen/ernaehrung/index.html
http://www.bmz.de/de/themen/klimaschutz/Landwirtschaft-und-Klima/index.html
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Ze bu-Markt in Amba la vaoUrhe berrecht© de run ein hol ba re, CC-Li cence

De zen tra li sie rung

Kommu nen stärken

Das BMZ un ter stützt die ma da gassi sche Re gie rung bei der De zen tra li sie rung. Ziel ist, die Rah men be din gun gen für die kom mu na le Selbstverwal tung zu
verbessern, ei ne ausrei chen de finan zi el le Ausstattung der Ge mein den si cher zu stel len und die Reich wei te und Qua li tät von kommu na len Dienstleistun gen
zu verbessern. Das Vorha ben unter stützt da her un ter an de rem die Kommu nen dabei, ihre Ei gen ein nah men zu stei gern, und bie tet Aus- und Fortbil dungs -
maßnah men an.

Um die Le bensbe din gun gen der Be völ ke rung sichtbar zu verbessern, för dert Deutsch land außer dem in zu nächst rund 40 Ge mein den den Bau von Schu -
len, ländli chen We gen und Brü cken.

Sie he auch: De zen tra li sie rung, Verwal tungs re form und Kommu nal entwick lung

Zu rück

http://www.bmz.de/de/themen/dezentralisierung/index.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/subsahara/madagaskar/index.jsp#
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Bio lo gi sche Viel falt – un se re ge mein sa me Verantwortung

10/2018 | pdf | 9 MB | 56 S.

EINEWELT braucht Wald | Der Wald akti onsplan der deutschen Entwicklungs zu sammen ar beit

03/2017 | pdf | 3 MB | 44 S. | bar rie re frei

EINEWELT oh ne Hunger ist mög lich | Lö sungsan sätze der deutschen Entwick lungs po li tik

12/2015 | pdf | 8,8 MB | 40 S. EINEWELT oh ne Hunger ist mög lich Be stel len |

http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie240_biologische_vielfalt.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie240_biologische_vielfalt.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie317_Waldaktionsplan.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie317_Waldaktionsplan.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie274_ernaehrung.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie274_ernaehrung.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/warenkorb/index.php?ID=91546
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BMZ-Afri ka po li tik: Neue Her ausfor de run gen und Ak zen te

04/2016 | pdf | 1,6 MB | 12 S. | bar rie re frei

Wei ter

Karte von Madagaskar

Die se Karten darstel lung gibt nicht in je dem Ein zel fall die völ kerrechtli che Po si ti on der Bun des re gie rung wie der.

Ent wicklungspoliti sche Zah len und Fakten

Allgemeine Angaben

Allgemeine An gaben

Indika tor Ma da gas kar Deutschland

Län der na me Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be Re pu blik Ma da gas kar Bun des re pu blik Deutsch land

Hauptstadt Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be An tanana ri vo, etwa 2 Mil lio nen
Ein woh ner

Ber lin, etwa 3,7 Mil lio nen
Ein woh ner

Flä che Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 587.295 km² (2018) 357.580 km² (2018)

Rang im Index der mensch lichen Entwick lung (HDI) Neu es Fenster Er läu te rung
und Quel len anga be 161 von 189 (2017) 5 von 189 (2017)

Höhe der Ent wicklungszusammenar beit

Indika tor Ma da gas kar

Deutsche staat liche Mittel für Entwicklungs zusammenarbeit Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 59,6 Mil lio nen Eu ro
(2016)

Ge samtsumme der erhal te nen öf fentlichen Mittel für Entwicklungs zusammenarbeit (ODA) Neu es Fenster Er läu te rung
und Quel len anga be

779.590.000 US-$
(2017)

Sum me der pro Einwohner er hal te nen öf fentlichen Mittel für Entwicklungs zusammenarbeit (ODA) Neu es Fenster Er läu -
te rung und Quellen anga be 30 US-$ (2017)

Angaben zur Be völkerung

Indika tor Ma da gas kar Deutschland

Einwohner Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 25.570.895 (2017) 82.685.827 (2017)

Be völke rungswachs tum pro Jahr Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 2,69 % (2017) 0,41 % (2017)

Le bens er war tung Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 66,32 (2017) 81 (2017)

Antananarivo
Madagaskar

http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier367_04_2016.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier367_04_2016.pdf
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/subsahara/madagaskar/index.jsp#
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/laendername.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/hauptstadt.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/flaeche.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/hdi.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Hoehe_der_Entwicklungszusammenarbeit/Deutsche_staatliche_Mittel.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Hoehe_der_Entwicklungszusammenarbeit/GesamtsummeOeffentlicheMittel.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Hoehe_der_Entwicklungszusammenarbeit/SummeProEinwohner.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/einwohner.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/Bevoelkerungswachstum.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/Lebenserwartung.html
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Anteil der Menschen, die jünger als 15 sind Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 40,97 % (2017) 13,08 % (2017)

Anteil der Menschen, die 65 oder älter sind Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 2,93 % (2017) 21,46 % (2017)

Anteil der Landbe völke rung Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 63,48 % (2017) 22,74 % (2017)

Armut

Indika tor Ma da gas kar Deutschland

Anteil der Menschen, die in extre mer Armut le ben Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be kei ne Daten ver -
füg bar

0 % (2015)

Anteil der Menschen, die unter halb der na tiona len Ar muts gren ze le ben Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be

kei ne Daten ver -
füg bar

kei ne Daten ver-
füg bar

Anteil der Menschen, die unter ernährt sind Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 43,1 % (2016) 2,5 % (2016)

Wirt schaft

Indika tor Ma da gas kar Deutschland

Bruttona tional einkommen pro Jahr in US-Dollar Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 10.305.670.719
US-$ (2017)

3.613.143.822.490
US-$ (2017)

Bruttona tional einkommen pro Kopf pro Jahr in US-Dollar Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 400 US-$
(2017)

43.700 US-$
(2017)

Wirtschafts wachs tum pro Jahr Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 4,18 % (2017) 2,16 % (2017)

Auslän dische Direktinves titionen pro Jahr in US-Dollar Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 464.856.589
US-$ (2017)

77.983.391.530
US-$ (2017)

Ex port von Wa ren und Dienstleis tungen (Anteil am Bruttoinlands pro dukt) Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be 35,42 % (2017) 47,05 % (2017)

Im port von Wa ren und Dienstleis tungen (Anteil am Bruttoinlands pro dukt) Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be 39,04 % (2017) 39,49 % (2017)

Wert schöpfung der Indus trie in Prozent des Bruttoinlands pro dukts Neu es Fenster Er läu te rung und Quel-
len anga be 22,57 % (2017) 27,98 % (2017)

Wert schöpfung der Landwirt schaft in 
Prozent des Brut toinlands pro dukts Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 19,96 % (2017) 0,78 % (2017)

Anteil der Ener gie im por te am ge sam ten Ener gie ver brauch Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be kei ne Daten
verfüg bar

61,41 % (2015)

Infla tions ra te Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 8,29 % (2017) 1,51 % (2017)

Anteil der Be schäftigten in der Landwirt schaft Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 68,17 % (2018) 1,27 % (2018)

Anteil der Kinder zwischen 7 und 14, die arbei ten Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be kei ne Daten
verfüg bar

kei ne Daten ver-
füg bar

Ar beits losenquote Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 1,66 % (2018) 3,43 % (2018)

Auslands ver schuldung ge samt Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 3.376.250.563
US-$ (2017)

kei ne Daten ver-
füg bar

Schulden dienst ge samt (in Prozent der Aus fuhren von Gütern und Dienstleistungen sowie des Net toein-
kommens aus dem Ausland) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 3,21 % (2017)

kei ne Daten ver-
füg bar

Wert schöpfung des Dienstleis tungs sek tors in Prozent des Bruttoinlands pro dukts Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be 44,11 % (2017) 61,41 % (2017)

Kommunikation

Indika tor Ma da gas kar Deutschland

Inter net nutzer (Anteil der Be völke rung in %) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 9,8 (2017) 84,4 (2017)

Mobilfunk anschlüsse (pro 100 Einwohner) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 34,15 (2017) 133,6 (2017)

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/MenschenJuenger15.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/MenschenAelter65.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/Anteil_der_Landbevoelkerung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Armut/Anteil_der_Menschen_in_extremer_Armut.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Armut/Anteil_der_Menschen_die_unterhalb_der_nationalen_Armutsgrenze_leben.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Armut/Anteil_der_Menschen_die_unterernaehrt_sind.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Bruttonationaleinkommen_pro_Jahr_in_US-Dollar.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Bruttonationaleinkommen_pro_Kopf_pro_Jahr_in_US-Dollar.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wirtschaftswachstum_pro_Jahr.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Auslaendische_Direktinvestitionen_pro_Jahr_in_US-Dollar.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Export_von_Waren_und_Dienstleistungen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Import_von_Waren_und_Dienstleistungen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wertschoepfung_der_Industrie.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wertschoepfung_der_Landwirtschaft.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Anteil_der_Energieimporte.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Inflationsrate.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Anteil_der_Arbeitsplaetze_in_der_Landwirtschaft.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Anteil_der_Kinder_zwischen_7_und_14_die_arbeiten.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Arbeitslosenquote.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Auslandsverschuldung_gesamt.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Schuldendienst_gesamt.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wertschoepfung_des_Dienstleistungssektors_in_Prozent_des_Bruttoinlandsprodukts.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Infrastruktur/Internetnutzer.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Infrastruktur/Telefonanschluesse__Festnetz_und_Mobil__pro_100_Einwohner.html
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Bildung

Indika tor Ma da gas kar Deutschland

Anteil der Menschen, die lesen und schreiben kön nen Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be kei ne Daten ver-
füg bar

kei ne Daten ver-
füg bar

Öffentliche Ausga ben für Bildung Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 2,8 % (2014) 4,82 % (2015)

Zahl der Grund schulkinder pro Leh re rin oder Lehrer Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 40,61 (2016) 12,15 (2016)

Anteil der Kinder im schul pflichtigen Alter, die eine Grund schule be suchen Neu es Fenster Er läu te rung
und Quel len anga be

kei ne Daten ver-
füg bar

98,83 % (2016)

Anteil der Kinder, die die Grund schule ab schließen Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be
(Bitte be achten Sie die Er läu te rung dieses Wertes. Sie finden sie durch ei nen Klick auf das kleine In fo-
Sym bol.)

67,58 % (2016) 99,25 % (2016)

Gesund heit

Indika tor Ma da gas kar Deutschland

Anzahl der Kinder, die vor ih rem fünften Ge burts tag ster ben (pro 1.000 Lebendgeburten) Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be 44,2 (2017) 3,7 (2017)

Anzahl der Mütter, die während der Schwanger schaft oder bei der Ge burt ihres Kindes ster ben (pro 100.000 Le -
bend ge bur ten) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 353 (2015) 6 (2015)

Anteil der Ge bur ten, die unter Be treuung von aus ge bilde tem medizinischen Per sonal statt finden Neu es Fenster
Er läu te rung und Quellen anga be

kei ne Daten
verfüg bar

98,7 %
(2015)

Anteil der Schwange ren, die medizinisch be treut wer den Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 87 % (2016)
kei ne Daten
verfüg bar

Anteil der einjäh rigen Kin der, die ge gen Diph the rie, Keuchhus ten und Te ta nus ge impft sind Neu es Fenster Er läu -
te rung und Quellen anga be 74 % (2017) 95 % (2017)

HIV/AIDS-Quote (Er wach se ne zwischen 15 und 49 Jahren) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 0,3 % (2017) 0,2 % (2017)

Per sonen, die si cher betrie be ne Trink was ser ver sorgungs anla gen nut zen (% der Be völke rung) Neu es Fenster Er -
läu te rung und Quellen anga be

kei ne Daten
verfüg bar

99,22 %
(2015)

Anteil der Einwohner mit Zugang zu einer fachge rechten Abwas ser entsorgung (% der Ge samt be völke rung) Neu -
es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be

kei ne Daten
verfüg bar

95,49 %
(2015)

Öffentliche inlän dische Gesundheits ausga ben in Prozent des Bruttoinlands pro duk tes Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be

2,87 %
(2016)

9,44 %
(2016)

Umwelt

Indika tor Ma da gas kar Deutschland

Anteil der Be völke rung mit ange mes se nem An schluss an eine Trink wasser versorgung Neu es Fenster Er -
läu te rung und Quellen anga be 46 % (2010) 100 % (2015)

Anteil der Einwohner mit ange mes se nem An schluss an eine Abwasser entsorgung Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be 12 % (2015) 99,2 % (2015)

Strom ver brauch pro Per son Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be kei ne Daten ver -
füg bar

7.035,49 kWh
(2014)

Anteil der Waldflä che an der gesam ten Landflä che Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 21,42 % (2016) 32,7 % (2016)

Anteil der landwirt schaftlich ge nutzten Flä che an der gesam ten Landflä che Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be 71,19 % (2016) 47,68 % (2016)

Kohlen dioxid-Emis sion pro Kopf (in Tonnen) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 0,14 (2014) 8,89 (2014)

Anteil der Naturschutz gebiete an der ge sam ten Landes flä che Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga -
be 5,59 % (2017) 37,76 % (2017)

 Höhe der Entwicklungszusammenarbeit

In ter na tio na le Initiati ve für Trans pa renz in der Entwick lungs zu sammen arbeit (IATI)

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Anteil_der_Menschen_die_lesen_und_schreiben_koennen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Oeffentliche_Ausgaben_fuer_Bildung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Zahl_der_Grundschulkinder_pro_Lehrerin_oder_Lehrer.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Anteil_der_Kinder_im_schulpflichtigen_Alter.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Anteil_der_Kinder_die_die_Grundschule_abschliessen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anzahl_der_Kinder_die_vor_ihrem_f__nften_Geburtstag_sterben.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anzahl_der_Muetter_die_waehrend_der_Schwangerschaft.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Geburten__die_unter_Betreuung_von_ausgebildetem_medizinischen_Personal_stattfinden.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Schwangeren__die_medizinisch_betreut_werden.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_einjaehrigen_Kinder__die_gegen_Diphtherie.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Gesundheit_HIV_AIDS-Quote.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Personen_die_sicher_betriebene_Trinkwasserversorgungsanlagen_nutzen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Einwohner_mit_Zugang_zu_einer_fachgerechten_Abwasserentsorgung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Oeffentliche_inlaendische_Gesundheitsausgaben_in_Prozent_des_Bruttoinlandsproduktes.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Bev__lkerung_mit_angemessenem_Anschluss_an_eine_Trinkwasserversorgung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Einwohner_mit_angemessenem_Anschluss_an_eine_Abwasserentsorgung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Stromverbrauch_pro_Person.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Anteil_der_Waldfl__che_an_der_gesamten_Landfl__che.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Anteil_der_landwirtschaftlich_genutzten_Fl__che_an_der_samten_Landfl__che.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Kohlendioxid-Emission.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Anteil_der_Naturschutzgebiete_an_der_gesamten_Landesfl__che.html


16.05.19, 12*08Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung - Afrika südlich der Sahara - Madagaskar

Seite 20 von 21http://www.bmz.de/de/laender_regionen/subsahara/madagaskar/index.jsp

Projekt- und Or gani sati onsda ten aus Mada gaskar

Zur An wen dung

Linktipps

Hier fin den Sie ei ne Aus wahl von Links auf Web sites mit entwicklungspo li ti schen Hin ter grund in for ma tio nen über Ma da gas kar.

CHECK [D]EINE WELT | In for ma tio nen über Ma da gaskar im Ju gend por tal des BMZ

In for ma tio nen des Auswärti gen Amts über Ma da gaskarExter ner Link in neu em Fens ter

In for ma tio nen der KfW Entwicklungsbank über Ma da gaskarExter ner Link in neu em Fens ter

In for ma tio nen der Deutschen Ge sell schaft für In ter na tio na le Zusammen ar beit (GIZ) über Ma da gas karExter ner Link in neu em Fens ter

http://www.bmz.de/de/ministerium/zahlen_fakten/transparenz-fuer-mehr-Wirksamkeit/iati/index.jsp
https://www.checkdeinewelt.de/wissen/m/madagaskar/index.jsp
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/madagaskar-node
https://www.kfw-entwicklungsbank.de/Internationale-Finanzierung/KfW-Entwicklungsbank/Weltweite-Pr%C3%A4senz/Subsahara-Afrika/Madagaskar
https://www.giz.de/de/weltweit/322.html
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zur Län derübersicht

Sie befinden sich hier:
> Startseite  > Länder  > Afrika südlich der Sahara  > Madagaskar
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